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№ 5.
Drei ganz neue Lieder.

Das Erste:
Voll Zärtlichkeit will ich's 2c.

Das 3weite:
Thut's mir weh im Herzen 2c.

Das Dritte:
Seht wie die Sonne schon sinket 2c.

Das Erste.
Boll zärtlichkeitwill ich's der Dirne sagen,
Daß sie mein ganzes Herz besit,
Ich kann den Blick von ihr nicht mehr ertragen,
und gleich capitulire ich.
Ein Mann wie ich, nimmtmanche Freiheitsich heraus,
Ein Mann wie ich, geht stets willkommen ein und aus;
Als Bursche führ' ich ohne viel zu fragen,
Die schönste Dirne mir nach Haus. :,:

Ich gingmit NachbarsFickchen einstzumSchmause,
Mit Nachbars Fickchen ganz allein,
Ich sagt' zu ihr , begleite dich zu Hause,
Sie nickte tief und sagt' nicht nein.
Ein Mann wich ich 2c. ,
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